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                Neu-Isenburg, im Oktober 2023 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde und Unterstützer der Stiftung Mayday 
 
die Entwicklung des gesamten Betreuungsbedarfs ist im laufenden Jahr 2023 über unsere Erwartungen 
hinausgestiegen. Während wir im Jahr vor der Pandemie rund 250 Betreuungsanfragen verzeichneten, liegt 
diese Zahl nun bei durchschnittlich einer pro Tag! Davon sind die Hälfte der Anfragen solche ans CISM-
Team, also Anfragen nach Vor- und Unfällen im Luftverkehr. Alle übrigen Betreuungen betreffen andere 
Notsituationen, die massive Belastungen darstellen und einer besonders zeit- und personalintensiven 
Begleitung bedürfen. Diese Entwicklung ist nur dank unseres engagierten Teams von mittlerweile 280 Peers 
zu meistern. Um ohne Verlust an Betreuungsqualität die notwendige Größe für unseren Peer Support zu 
erreichen, werden wir 2024 das Peer-Team über Präsenzschulungen verstärken. 

Die Human Factor GmbH stellt dieses Jahr bereits über 50 Flugbetrieben vertraglich Peer Support zur 
Verfügung. Sie übernimmt die Schulungen aller Peers und sorgt für die wichtigen Internet- und 
Datenbelange. Die Betreuungsarbeit der Stiftung gemeinsam mit der HF GmbH gestaltet sich problemlos 
und in einem Rahmen, der uns als gemeinnützige Stiftung eine erfreuliche Weiterentwicklung ermöglicht. 

Hinsichtlich formaler Anforderungen beschäftigen wir uns nach der erfolgreichen Bestellung eines 
Datenschutzbeauftragten nun mit dem neuen Hinweisgeberschutzgesetz (sog. „Whistleblowergesetz“), denn 
dieses gilt auch für alle gemeinnützigen Stiftungen unserer Größe. Erfreulicherweise zeichnet sich die 
zeitnahe Umsetzung einer gesetzeskonformen Lösung für diese anspruchsvolle Aufgabe für uns bereits ab. 

Anfang 2024 soll das neue Zuwendungsempfängerregister eingeführt werden. Dies wird zu mehr 
Transparenz im gemeinnützigen Sektor führen, es beinhaltet jedoch auch Anforderungen bei der Umsetzung 
innerhalb unserer Stiftung. Denn Spenden an uns sind danach dem Finanzamt automatisiert durch die 
Empfängerorganisation und nicht mehr durch die Spender per Zuwendungsbescheinigung zu melden. Auch 
wenn Gesetzesprozess und Verfahrensverordnung noch andauern, sind wir bereits dabei, uns darauf 
vorzubereiten. Das bedeutet abermals einen erheblichen personellen Aufwand, weitere Investitionen in die 
Datenverarbeitung bzw. Weiterbildung und eine entsprechende Kommunikation mit unseren Spendern. 

Gemeinsam mit mehreren europäischen CISM-Organisationen organisieren wir eine internationale 
Konferenz, die Mitte März in Langen stattfinden wird. Als hybrides Veranstaltungsformat bietet sie 
Gelegenheit zu Erfahrungsaustausch, Weiterbildung und weltweiter Kontaktpflege. An der Konferenz 
werden wir uns auch mit mehreren Referenten beteiligen. 

Danach werden wir wieder auf der AERO in Friedrichshafen (17.-20-April 2024) präsent sein. 

Vielleicht sehen wir uns dort? – wir würden uns freuen! 

 

Ganz herzliche Grüße: 

       											  
    Rena Achten              Alice Bonaduce       Dr. Gerhard Fahnenbruck      Dr. Karl-Heinz Richstein 

        
                                  Hans Rahmann        Ralf A. Schäfer     Alexander Scheller 


